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Alles hat seine Zeit (vgl. Koh 3,1-8) 

Seit 1. September 2007 bin 
ich Pfarrer in Feldbach und 
Edelsbach und Krankenhaus-
seelsorger am LKH Feldbach, 
seit 2011 Pfarrer in Paldau, seit 
2020 Pfarrer in Riegersburg, 
Breitenfeld und Eichkögl und-
Leiter des Seelsorgeraumes 
Feldbach, 10 Jahre war ich 
Dechant des Dekanates Feld-

bach und seit 2017 zusammen mit Margarete Klobas-
sa und Diakon Johann Pock Regionalkoordinator für 
die Südoststeiermark. Nach 16 Jahren ist nun die Zeit 
des Abschiednehmens gekommen. In der Dienstord-
nung für Priester der Diözese Graz-Seckau heißt es: 
„Die Pfarrer sind gebeten, alle 12 bis 15 Jahre die Pfar-
ren zu wechseln, um Veränderungsprozesse und neue 
Herausforderungen für sich und die Pfarren zu ermög-
lichen.“ Es liegen jetzt noch 10 Jahre des aktiven Diens-
tes als Pfarrer vor mir. Mein Dienst als Regionalkoordi-
nator endet heuer im August. Vor mehr als zwei Jahren 
hat mich unser Herr Diözesanbischof in das Grazer 
Domkapitel berufen. Damit verbunden sind Aufgaben 
in Graz. Ich habe mich in innerer Freiheit entschlossen, 
eine neue Herausforderung zu übernehmen. Der Herr 
Generalvikar hat mich gebeten, ab September 2023 als 
Pfarrer nach Graz-Straßgang und Graz-St. Elisabeth in 
Webling zu gehen und den Seelsorgeraum Graz-Süd-
west zu leiten.

Glaubensverkündigung, Liturgie, Caritas
Dankbar für meine Berufung bin ich gerne Priester. Es 
erfüllt mich mit Freude für die Menschen in den Pfarren 
in Freud und Leid, im Krankenhaus und in den Pflege-
heimen da zu sein und in der Begleitung meine Sen-
dung als Priester zu leben. Es war und ist mir ein Her-
zensanliegen die mir anvertrauten Menschen mit Jesus 
Christus vertraut zu machen, um ihn erkennen und 
lieben zu können. Die Verkündigung des Wortes Got-
tes, die Feier der Sakramente als Quellen des Heils und 
die Gottesdienste sowie die Sorge um hilfsbedürftige 
Menschen in unserem Land und weltweit sind mein 
Auftrag. Ich bin sehr dankbar für die vielen Feiern, in 
denen ich unseren Glauben verkünden und bezeugen 
durfte. Danke für das Vertrauen, welches mir in unzäh-
ligen Gesprächen entgegengebracht wurde. Die Feier 
der Hl. Messe, die Anbetung und das stellvertretende 
Gebet sind Quellen meines priesterlichen Lebens. Gott 
und die Menschen zu lieben ist unsere christliche Be-
rufung. Die gelebte Nächstenliebe und die tatkräftige 
Unterstützung der gut organisierten Caritas mit der 
Durchführung der Haus- und Kirchensammlungen sind 
mir wichtig.

Kultur des Schönen
Wir leben in einer Welt rascher Veränderungen, großer 
Unsicherheiten, vielfältiger Spaltungen und Konflik-
te. In den Herausforderungen in Beruf und Familie, in 
persönlichen Krisen, in der Einsamkeit mitten im Lärm 
und der Informationsflut unserer digitalen Zeit suchen 
viele Menschen ein sinnerfülltes Leben in Liebe, Frie-
den und Geborgenheit. Der Schriftsteller Dostojewski 
gibt eine tiefgründige Wegweisung: „Schönheit wird 
die Welt retten.“ Unsere weithin sichtbaren Kirchen mit 
den Kirchtürmen, die vielen Kapellen, Bildstöcke und 
Wegkreuze in unserer schönen Landschaft sind als Zei-
chen des Glaubens ein immerwährender „Aufruf“ sich 
auf den ewigen Gott und bleibende Werte zu besinnen. 
Die Restaurierung und Erhaltung unserer Kirchen und 
Glaubenszeichen war mir stets ein besonderes Anlie-
gen. Die Orgelkonzerte in Feldbach und Riegersburg 
bereichern die „Kultur des Schönen“.  Alle Besucher un-
serer Kirchen und Kapellen, ob zum Gottesdienst und 
Gebet oder als Touristen mögen in den liturgischen 
Ruf „Sursum corda“ (Erhebet die Herzen!) mit hinein-
genommen werden und Trost und Hoffnung erfahren.

Danke und Vergelt´s Gott
Sehr herzlich bedanke ich mich bei den Priestern, bei 
allen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern der 
Pfarren unseres Seelsorgeraumes und der Kranken-
hausseelsorge, bei den politischen Gemeinden, den 
öffentlichen Institutionen und Vereinen sowie bei den 
Schulen und Kindergärten für die gute Zusammen-
arbeit. Den Pfarrgemeinde- und Wirtschaftsräten, der 
Pfarrhausfrau, den Pfarrsekretärinnen, den Mesnern, 
den Pastoralreferenten, den Kirchenmusikern und den 
Religionslehrern sage ich Danke. Allen Frauen, Män-
nern, Jugendlichen und Kindern unserer Pfarren ein 
herzliches Vergelt´s Gott für euer treues Mitleben, Mit-
beten, Mitfeiern, Mitarbeiten und für die großzügige 
finanzielle Unterstützung vieler Bauprojekte.

Zum Abschied bitte ich euch: Bleibt Christus und seiner 
Kirche treu! Mit einem Gebet von Papst Benedikt XVI. 
empfehle ich euch der Fürbitte Mariens:

Heilige Maria, Mutter Gottes, 
du hast der Welt das wahre Licht geschenkt,
Jesus, deinen Sohn – Gottes Sohn.
Du hast dich ganz dem Ruf Gottes überantwortet
und bist so zum Quell der Güte geworden,
die aus ihm strömt.
Zeige uns Jesus. Führe uns zu ihm.
Lehre uns ihn kennen und ihn lieben,
damit auch wir selbst wahrhaft Liebende
und Quelle lebendigen Wassers werden können
inmitten einer dürstenden Welt.

Pfarrer Friedrich Weingartmann

Wort zum Abschied
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Ein herzliches und aufrichtiges Vergelt's 
Gott für Ihren geleisteten Dienst und die 

Arbeit in der Pfarre Paldau.

DANKE Pfarrer Weingartmann

Pfarrer Weingartmann hat immer ein offenes Ohr 
für die Wünsche und Anliegen der Pfarrbevölkerung 
und er ist bereit, sich auf Neuerungen einzulassen.

Herzlichen Dank für die Zusammenarbeit 
und das pfarrliche Leben.

Als einfacher Pilger mit dem Volk unterwegs zu 
sein, ist auch eine Seite des persönlichen Wirkens 
von Pfarrer Friedrich Weingartmann. Viele Male 

wanderte er gemeinsam mit den Pilgern aus 
Feldbach am 13. des Monats zu Fuß nach Klein 
Mariazell. Danke für all die feierlichen Gottes-

dienste, die vielen Menschen Stärkung und Kraft 
für den Alltag gaben.

Die ehemaligen Dekanatswallfahrten nach 
Eichkögl waren ihm ein besonderes Anliegen, 
und mit viel Freude und Hingabe feierte er mit 
den Gläubigen die Gottesdienste zu Ehren der 

Gottesmutter.  Eichkögl dankt für alle Unterstützung, die Sie in 
letzter Zeit unserer Pfarre gegeben haben, im 

Besonderen auch für die  Begleitung der
Erstkommunionkinder und Firmlinge. 

Danke für die persönlichen Begegnungen,
für die wertvollen Worte und für die

verschiedenen Feiern.

Danke für den außerordentlichen
 Einsatz für unsere Pfarre Edelsbach.

Danke für das gemeinsame Gehen bei den 
Emmausgängen, beim Kreuzweggehen und 
-beten und für den Einsatz bei den baulichen 

Arbeiten in unserer Pfarre.

Danke für die Fürsorge und Umsich-
tigkeit, für Ihr Verhandlungsvermögen 

und den Blick für das Schöne. 
Danke für Ihre Zeit.

Danke für die Begleitung der KfB Feldbach.

„Bauen, das ist meine Lust, was es kost‘, ist mir 
bewusst.“ Die dazugehörigen Finanzen „aufzu-

stellen“ ist ihm gut gelungen, nicht zuletzt wegen 
des guten Verhältnisses zu den Gemeinden. 

Neben den vielen baulichen Aktivitäten und 
seiner Präsenz im öffentlichen und gesellschaft-
lichen Leben war Pfarrer Weingartmann immer 

ein guter Hirte der ihm anvertrauten Pfarren und 
stets bemüht, seinen Glauben an Jesus Chistus 

zu bezeugen und vorzuleben.

Der „Feuerwehrmann“ in unserem Seelsorgeraum, 
er hat uns umsichtig durch alle plötzlich

auftretenden Krisen geführt.
Vielen Dank für die netten Gespräche 
und Ihr immerwährendes,  geduldiges 
Bemühen die Wogen, speziell in Rie-

gersburg, wieder zu glätten! Sie sind ein 
wahrer Seelsorger, bleiben Sie so, wie 
Sie sind und vergessen Sie uns nicht!

Ein ganz herzliches Danke für die gute, leider 
nur kurze, Zusammenarbeit, für die netten 

Begegnungen sowie die guten Gespräche in 
und mit der Pfarrgemeinde von Lödersdorf!

Wir wünschen Ihnen viel Freude, Kraft und alles Gute für Ihre zukünftigen Aufgaben in Graz. Der Segen 
Gottes und die Hilfe der Gottesmutter Maria mögen Ihr weiteres seelsorgliches Wirken begleiten.

So bunt wie der Feldbacher Kirchturm, so bunt ist auch unser Seelsorgeraum und so vielfältig sind die  
Begegnungen von Pfarrer Weingartmann mit den Menschen. Vieles durften wir den letzten 16 Jahren mit 

ihm erleben. Hier lesen Sie, bunt gemischt, Eindrücke der Pfarrbevölkerung:

Die Pfarre Breitenfeld dankt für die wunderbare 
Zusammenarbeit und für die große Wertschätzung, 

mit der Sie uns immer begegnet sind
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www.paar.co.at

aM Dach SinD 
Wir VOM Fach!
Steildächer, Flachdächer, Dachsanierungen, 
Fassadenverkleidungen, Bauspengler-
arbeiten, Solaranlagen am Dach.

kostenlose Beratung unter

(03152/2339-0

FelDBach hartBerg WOlFau
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Vorgestellt: Herz-Jesu-Kirche in Lödersdorf
Auf einer kleinen Anhöhe im Orts-
zentrum steht die kleine, bald 
140-jährige Herz-Jesu-Messkapelle 
von Lödersdorf, eine Filialkirche der 
Pfarre Riegersburg. Die doch recht 
große Messkapelle, von außen eher 
schlicht gehalten, überrascht im In-
nenraum mit einer kunstvollen Aus-
stattung. Beeindruckend sind die 
herrlichen Wandmalereien und das 
eigentliche „Herzstück“ der Kapelle 
- die Herz-Jesu-Statue. Die 2014 neu 
gestalteten Seitenfenster lassen 

das Haus in einem wunderbaren, 
bunten Licht erstrahlen. Besonders 
erwähnenswert ist das wunder-
schöne Heiligengeistfenster aus 
Schlierbach über dem Eingangs-
portal. Lödersdorf ist ein beschau-
licher kleiner Ort, in dem Traditio-
nen rund ums Pfarrleben und vor 
allem Gemeinschaft noch gepflegt 
werden. Einer der Höhepunkte des 
Jahres ist das Kirchenfest, das heuer 
am 25. Juni gefeiert wird, herzliche 
Einladung dazu!         PGR Lödersdorf

Auf dem naturbelassenen Plateau 
des Saazkogels steht die zur Pfarre 
Paldau gehörende Filialkirche St. 
Sebastian. Sie ist ein weithin sicht-
bares Baujuwel aus dem 16. Jahr-
hundert und hat sich in den letzten 
Jahren zu einer sehr beliebten Tauf- 
und Hochzeitskirche etabliert. 
Den alljährlichen Höhepunkt bildet 
das „Laurenzi-Fest“, welches um den 
10. August zu Ehren des hl. Lauren-
tius gefeiert und vom ÖKB Ortsver-
band Paldau ausgerichtet wird. 
Besonders bemüht um die Kirche 

und die Aufrechterhaltung dieses 
Festes war der aus Saaz stammende 
Priester Josef Wallner. Ihm ist es zu 
verdanken, dass sich die Saazkogel-
kirche seit 1979 im Besitz der Pfar-
re befindet. Wie eine unersetzbare 
Kostbarkeit haben die Bewohner 
der Umgebung ihre Kirche behütet 
und, wenn es galt, dieses Bauwerk 
zu erneuern,  hat man weder Kos-
ten noch Mühen gescheut, damit 
dieses Gotteshaus immer wieder in 
neuem Glanz erstrahlen konnte. 

Erna Schaden

Vorgestellt: Saazkogelkirche in Paldau
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„Die Kapelle in Gossendorf ‚Maria 
zur immerwährenden Hilfe‘ wurde 
im Jahre 1852 gestiftet und 1938 
mit dem Turm erweitert. Es wurden 
zwei Glocken gekauft, wobei eine 
im Zweiten Weltkrieg abgenommen 
wurde. Erst 1963 erhielt die Kapelle 
mit dem Zubau das heutige Aus-
maß. Anlässlich des Jubiläums ‚50 
Jahre Kapellenzubau‘ wurden zwei 
Bronzeglocken von der Fa. Grass-
mayr angeschafft, welche am 15. 

August 2013 von Kaplan Markus 
Lehr geweiht wurden.“ (Josef Ganster)
Die Kapelle ist die Mitte des christ-
lichen Lebens in Gossendorf. Zurzeit 
wird einmal monatlich die Hl. Messe 
gefeiert und ein Wortgottesdienst 
von Agnes Krenn gestaltet. Erstkom-
munion, Florianimesse, Wallfahrer-
messe am 15. August und Ernte-
dank gehören zum Kirchenjahr. Ein 
sehr engagiertes PGR-Team bemüht 
sich um das kirchliche Leben.

Vorgestellt: Maria-Hilf-Kapelle in Gossendorf



5

Aus dem Pfarrleben
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Vikar Rainer Parzmair ist 60
Genau zu Frühlingsbeginn ist sein Geburtstag und 
eigentlich wollte er ihn nicht groß feiern, aber jeman-
dem, der sich mit so viel Engagement um das See-
lenheil seiner Pfarrbevölkerung bemüht, darf Danke 
gesagt und gratuliert werden. Gefeiert wurde zum 
Auftakt in Edelsbach, danach folgte Paldau und eine 
Woche später gratulierte die Feldbacher Pfarrbevölke-
rung. In Edelsbach feierte Vikar Parzmair eine herzliche 
Messe, mit persönlichen Worten inklusive Vorstellung 
der Erstkommunionkinder und Ministrantenaufnah-
me. Als Überraschung waren auch zahlreiche ehema-
lige Ministranten gekommen, die Vikar Parzmair in 
ihrer Ministrantenzeit begleitet hat, und der PGR über-
brachte einen essbaren 60er sowie ein „Rainer Bier“. In 
Paldau gab es nach dem Gottesdienst ein gemütliches 
Zusammenstehen und Plaudern bei einer vom PGR 
organisierten Agape. In Feldbach gratulierte der PGR 
mit 60 Tulpen und der ÖKB Feldbach überreichte Vikar 
Parzmair die Goldmedaille für besondere Verdienste.

Vorstellung der Neugetauften in Paldau
„Gottes Herde bekommt ein neues Schäfchen.“ Auf 
Initiative des Familienteams (unter Leitung von Katrin 
Neuhold) wurde unter fachkundiger Anleitung von 
Robert Hirschmann ein Netz geknüpft, das seit Jänner 
diesen Jahres im Taufraum der Kirche aufgehängt ist. 
Jetzt können wir auch unsere jüngsten Pfarrmitglieder 
kennenlernen. Vielen Dank für diese kreative Idee.

Katrin Neuhold©
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Kirchenschmuck und Kirchenputz in Eichkögl
All jenen, die des Öfteren unseren Wallfahrtsort be-
suchen, wird der schöne Blumenschmuck sowohl vor 
als auch in der Kirche aufgefallen sein. Verantwortlich 
dafür sind am Kirchplatz Andrea Scheer und in der Kir-
che Freia Wagner. Herzlichen Dank für diese Verschö-
nerung des Ortes und die liebevolle Gestaltung der 
Arrangements zu Ehren der Gottesmutter. 
Bei unserem Kirchengroßputz haben Sylvia Auner, die 
das ganze Jahr über für Sauberkeit sorgt, und freiwil-
lige Helfer und Helferinnen mitgearbeitet. Ein herzli-
ches Vergelt´s Gott dafür.                           Ingrid Donnerer
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Ukrainer feiern Gottesdienst in Feldbach
Am 20. März beteten eine Gruppe ukrainischer Frau-
en mit ihrem Seelsorger MMag. Bohdan Karpliak in der 
Gedächtniskirche um den Frieden in ihrer Heimat. Die 
betenden Mitchristen flohen aus den Kriegsgebieten 
der Ukraine in unsere Region. Als gläubige Menschen 
empfangen sie auch im Gebet und in den Gottesdiens-
ten Trost und Zuversicht.
Ostern feierten sie als Fest des Lebens und der Hoff-
nung am Abend des Weißen Sonntags mit ihrem Seel-
sorger in Feldbach. Wir wünschen ihnen Gottes Se-
gen, Gesundheit und den so ersehnten Frieden in der  
Ukraine!                                     Pfarrer Friedrich Weingartmann

Bestattung Radaschitz
8333 Riegersburg 172 | 8330 Feldbach, Pfarrgasse 1

03153/200 90 (24 h)

www.bestattungradaschitz.atJeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung.

Ordnung schaffen – über das Leben hinaus
Ablebensvorsorge heißt, Eigenverantwortung zu übernehmen und 
Ihre Angehörigen im Anlassfall zu entlasten. Gerne stehen wir 
Ihnen jederzeit für eine unverbindliche Beratung betreffend einer 
Ablebensversicherung zur Verfügung.

Ehejubiläumssonntag in Riegersburg
Ende April empfingen wieder viele Ehepaare mit run-
dem und halbrundem Ehe-Jubiläum von Vikar Anton 
Luu den Segen für ihren weiteren gemeinsamen Weg. 
Hedwig und Alois Kahr feiern in diesem Jahr sogar ihre 
„diamantene“ Hochzeit. Von solchen Paaren lernt man 
vielleicht, dass eine gute Ehe auf Liebe, Respekt, Treue, 
Zusammenhalt und einem „Geben und Annehmen“ 
basiert. Eine Ehe bedeutet also sehr viel Arbeit.
Herzlichen Glückwunsch den Jubelpaaren!

Regina Neuhold-Krainer

Aus dem Pfarrleben
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Schmerzhafter Freitag in Breitenfeld
Zu den Höhepunkten im Pfarrleben von Breitenfeld 
zählt der „Schmerzhafte Freitag“, an dem seit dem 17. 
Jahrhundert Wallfahrer aus den benachbarten Pfarren 
zum Heiland der Welt pilgern. Erfreulicherweise wird 
der Wallfahrtstag nach wie vor gut angenommen.  
Pfarrer Friedrich Weingartmann zelebrierte die Hl. 
Messe mit einer großen Wallfahrergemeinde, darunter 
auch Bürgermeister Manfred Reisenhofer und Wallfah-
rergruppen aus Nestelbach, aus dem Seniorenheim 
Söchau und aus dem Seniorenheim Kaiserberg. Vor 
der Kirche empfing der Pfarrer eine Gruppe Fußwall-
fahrer, die alljährlich vom Höherberg weg betend zur 
Kirche zieht.  

Maria Kropf
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50 Jahre Kolpingsfamilie Paldau
Bei herrlichem Wetter konnten die Gäste der Kolpings-
familie Paldau begrüßt werden. Es kamen Vertreter 
der steirischen Kolpingsfamilien St. Stefan, Jagerberg, 
Graz, Weiz und Knittelfeld. Sogar Vertreter des Landes 
und unsere Präsidentin KR Mag. Christine Leopold und 
Geschäftsführer Mag. Albert Pribyl aus Wien waren 
bei diesem Fest dabei. Feierlich zogen alle Kolpings-
familien mit ihren Fahnen und der Marktmusikkapel-
le Paldau in die Kirche ein, deren Fenster mit Zitaten 
Adolph Kolpings geschmückt waren. Der Kolpingchor 
gestaltete die Messe, Landespräses Wolfgang Koschat 
zelebrierte zusammen mit Präses Friedrich Weingart-
mann den Gottesdienst und hielt die Festpredigt. 
Beeindruckende Grußworte des Bürgermeisters, des 
Landesvorsitzenden und der Präsidentin gaben dem 
Festakt in der Kirche einen wunderbaren Rahmen. Ab-
gerundet wurde der Festakt durch das von Gerlinde 
Trummer mit lokalem Bezug zur Kolpingsfamilie Pal-
dau gedichtete und vorgelesene Kolpinglied. Die an-
schließende Agape auf dem Kirchplatz ermöglichte 
einen regen Austausch mit der zahlreich erschienenen 
Pfarrbevölkerung, mit ehemaligen Kolpingmitgliedern 
und mit allen Gästen aus nah und fern. Beim gemein-
samen Mittagessen beim Kirchenwirt sowie bei Kaffee 

und Kuchen im Kolpingheim konnte man sich gemüt-
lich unterhalten und den Tag ausklingen lassen.
Es war ein wunderbares Fest und es war eine große 
Freude für die Kolpingsfamilie Paldau, dass so viele der 
Einladung gefolgt sind. Den Mitgliedern der Kolpings-
familie Paldau wird dieser schöne Festtag noch lange 
in guter Erinnerung bleiben.

Gerlinde Hermann

„Reichtum versus Armut“ - Wanderausstel-
lung in Feldbach
Wie nah Armut und Reichtum in unserer Gesellschaft 
beieinanderliegen, zeigt eine Wanderausstellung, die 
von 15. März bis 10. Mai am Kirchenplatz in Feldbach 
zu sehen war.
Sechs Silhouetten aus Stahl – Kinder, junge und ältere 
Erwachsene – jeweils als Paar dargestellt, als arm und 
reich vereint. Diese Kunstinstallation des Familienre-
ferates der Katholischen Kirche Steiermark und „RAIN-
BOWS“ sowie fünf weiterer Organisationen wandert 
seit 2021 durch die Steiermark. Diese Ausstellung 
macht auf die Not in unserer Zeit aufmerksam und 
zeigt, wie schnell aus einem guten Leben ein schwieri-
ges werden kann.

Pfarrer Friedrich Weingartmann
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Maibeten in Paldau
Im Mai beten wir Christen in Maiandachten besonders 
zu Maria, der Mutter unseres Herrn Jesus Christus. Sie 
ist unsere große Fürsprecherin bei ihm. Diese alte und 
schöne Tradition wird von Familie Schiefer in Saaz noch 
immer aufrecht erhalten. Beim Kreuz im Hof der Fami-
lie Schiefer kommen seit Generationen viele Nachbarn 
und Bekannte zusammen und beten gemeinsam den 
Rosenkranz. Sehr erfreulich ist, dass auch immer viele 
Kinder und Jugendliche daran teilnehmen.
Auch bei der Krenneckkapelle trifft man sich viermal 
im Monat zum Maibeten. Neben dem gemeinsamen 
Gebet ist auch der gemütlichte Teil danach eine schö-
ne Tradition in der Nachbarschaft.

Petra Schiefer/Maria Hirschmann
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Mit dem Lable „Gedruckt in der Steiermark“ 
zeichnet die Fachgruppe Druck der WKO Steiermark 
steirische Druckereien aus, deren wirtschaftlicher Fokus in der 
Region liegt und sich somit in besonderer Weise um die Wirt-
schaftskraft und Zukunft der Steiermark verdient machen. Auf 
einem Blick kann man somit erkennen, dass die Wertschöpfung 
in der Steiermark liegt und mit dem hergestellten Druckprodukt 
Arbeitsplätze gesichert werden. Das Gütesiegel darf nur in 
der Steiermark gedruckte Waren kennzeichnen.
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Maiandacht mit Segnung in Feldbach
Am Sonntag, 7. Mai fand die Segnung der Stationen 
und der Kapelle am Feldbacher Kalvarienberg im Rah-
men der alljährlichen Maiandacht statt. Genau zu Be-
ginn der Feier hat es fruchtbaren Regen gegeben, so 
wurde die Maiandacht zur Familie Christandl verlegt. 
Das Pfarrgemeinderatsteam Alm, Kalvarienberg, Fär-
berberg, Zehenthof und Südstadt gestaltete die Mai-
andacht und lud anschließend zur Agape. Ein Dank 
gilt Bürgermeister Josef Ober, der auch mitgefeiert hat, 
und Stadtpfarrer Friedrich Weingartmann für die Initia-
tive und Umsetzung der Renovierung und ein großes 
Danke an alle Spender.

Renate Christandl ©
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Aus dem Pfarrleben

Maiandachten in Breitenfeld
Für die Maiandachten pflegen und schmücken die 
Frauen ihre Kapellen, Kreuze und Bildstöcke alljährlich 
im ganzen Pfarrgebiet von Breitenfeld. Hier am Bild 
zeigt Josefa Urschler mit Stolz den Buchsbaumkranz, 
den sie selbst für ihren „Christus am Kreuz“ gebunden 
hat. Die Maiandachten im Freien sind bei Jung und Alt 
ganz besonders beliebt. Auch heuer wird wieder an 
acht verschiedenen Plätzen gebetet und gesungen. 
Und auch das gemütliche Zusammensitzen in der 
stimmungsvollen Atmosphäre nach der Andacht wird 
von allen sehr geschätzt.  

Maria Kropf
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Aus dem Pfarrleben
Gedenkort für Sternenkinder in Feldbach
Auf Initiative von Frau Sophie Jokesch wird am Mühl-
dorfer Friedhof in Kooperation mit der Stadtgemeinde 
Feldbach und weiteren Handwerkern eine Gedenk-
stätte für Sternenkinder errichtet.
Als Sternenkinder werden Kinder bezeichnet, die vor, 
während oder kurz nach der Geburt verstorben sind. 
Dem Bedürfnis der Mütter und Väter dieser Kinder zu 
gedenken, soll mit diesem Gedenkort entsprochen 
werden. Die Künstlerin Roswitha Dautermann hat den 
Platz entworfen, der ein intimes und persönliches Ge-
denken ermöglicht.
Dieser Ort ist ein sichtbares christliches Zeugnis, dass 
jeder Mensch ein wunderbares Geschenk ist, von Gott 
geliebt und angenommen, und vom Augenblick der 
Empfängnis bis zum natürlichen Tod eine unveräußer-
liche Würde hat.

Pfarrer Friedrich Weingartmann
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Sternenkinder Gedenkstätte am Friedhof 
Riegersburg
Dank der Bemühungen von Walter Meister und Karol 
Pytraczyk konnte nun auch am Friedhof von Riegers-
burg eine Gedenkstätte für „Sternenkinder“ errichtet 
werden. Viele Eltern werden mit der Trauer um ein 
verstorbenes Baby meist alleine gelassen, oft wird ein 
Sternenkind noch direkt in der Klinik den Eltern ab-
genommen, ohne dass die Familie sich richtig verab-
schieden konnte.
Durch den Schlosser Sigi Knaus konnte endlich ein 
wunderbarer Platz geschaffen werden, wo Eltern, de-
ren Kinder vor, während oder direkt nach der Geburt 
sterben, nun in Ruhe trauern können. Danke im Na-
men vieler betroffener Eltern.

Walter Meister
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KfB Regionsbesinnungstag in Feldbach
Am 9. Mai lud die KfB zum Regionsbesinnungstag ein. 
Die äußerst beliebte Referentin Christa Carina Kokol 
sprach zum Thema: „Alles beginnt mit einer Erfahrung“. 
Nach der Methodik der Logotherapie von Viktor Frankl 
konnten die Frauen zu diesem Thema viele Impulse 
mitnehmen. Gesang, Bewegungseinlagen und Aus-
tausch im Gespräch rundeten einen bereichernden 
Tag ab.                                                                   Margret Lösch ©

 M
ic

ha
el

a 
Tr

um
m

er



10

W O H N F Ü H L S T U D I OW O H N F Ü H L S T U D I OW O H N F Ü H L S T U D I O

AUS DER REGION
8330 Feldbach, Gleichenbergerstr. 59

offi ce@schmoelzer-wohnen.at
Tel. u. Fax.: +43 (0) 3152/37267

Mobil: 0664/180 111 2

www.niceshops.com

Paldauer Firmlinge besuchen Firmspender
Am 28. April besuchten wir Firmlinge gemeinsam mit 
unseren Firmbegleitern Regens  Thorsten Schreiber im 
Priesterseminar Graz. Nach der aufregenden Anreise 
mit dem Zug hat uns Regens Schreiber herzlich emp-
fangen. Anschließend durften wir eine sehr umfang-
reiche Führung (Kapelle, Barockstiege, Technik, Archiv 
usw.) im Priesterseminar genießen. Zum Abschluss un-
seres Ausfluges wurden wir noch kulinarisch verwöhnt. 
Danke für diesen informativen Nachmittag!

Im Namen der Firmlinge, Lana Krainer  

Einige Originalzitate von Firmlingen und Begleitern:
„Es war voll super und hat sich gelohnt“ | „Es war su-
per lustig und sehr interessant und es ist niemandem 
langweilig geworden“ | „Es hat sich ausgezahlt und 
die Vögel haben mir getaugt“ | „Wir haben eine super 
Jause gekriegt“ | „Wie er so ist der Firmspender und 
weil er was von sich erzählt hat.“ | „Ein junger, dyna-
mischer, sympathischer Firmspender und ich glaube, 
das wird eine sehr schöne Firmung, die wir heuer er-
leben dürfen“

Erstkommunionvorbereitung in Eichkögl
Im Zuge der Erstkommunionvorbereitung trafen sich 
die Erstkommunionkinder am 1. April, um zu singen, 
zu beten, Interessantes über unsere Kirche zu erfahren, 
einen Palmbuschen zu binden und um einen Gebets-
würfel zu gestalten. Unterstützt wurden sie dabei von 
den Tischmüttern Barbara Reitzer, Tanja Koravitsch, 
Sonja Hofer und Sabrina Timischl, sowie von Gab-
riela Meister (Kirchenführung), Hanna Weigl (Palmbu-
schen binden) und Ingrid Donnerer (Gebetswürfel). 
Besonders interessiert zeigten sich die Kinder in der 
Schatzkammer von Eichkögl, wo sie auch eine kleine 
Schatztruhe, gefüllt mit Wünschen und Anliegen, de-
ponierten.                                                         

Ingrid Donnerer ©
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Aus dem Pfarrleben
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Sonderbeilage Pfarre Feldbach

Unsere Pfarrhausfrau Stefanie 
Fischer beendet heuer nach 
16 Dienstjahren ihre Arbeit im 
Pfarrhof und in den Pfarren 
Feldbach und Edelsbach. Zu-
vor war sie schon 10 Jahre in 
Straden tätig.
Sie übernahm neben den 
Kernaufgaben einer Pfarr-
hausfrau (Kochen und Wä-
schewaschen für die im Pfarr-
hof wohnenden Priester, 

Reinigungsarbeiten im Pfarrhof und in den Priester-
wohnungen) viele pfarrliche Dienste:
• Telefondienste außerhalb der Bürozeiten
• Waschen der Kirchenwäsche für die Pfarren Feld-

bach und Edelsbach (einschl. LKH-Kapelle)
• Waschen der Alben und Ministrantenkleider
•  Reinigung der Büros im Pfarrhof
•  Pflege der Priestergräber auf den Feldbacher Fried-

höfen, in Edelsbach, Pflege von Gräbern in Graz 
St. Peter-Stadtfriedhof und Zentralfriedhof (diese 
beiden Gräber sind der Pfarre Feldbach auf Grund 
einer Erbschaft zur Pflege anvertraut)

•  Mitarbeit im PGR-Team Feldbach
•  Caritas-Haussammlerin
•  Blumenschmuck in der Kirche (Adventschmuck bis 

Lichtmess, Palmsonntag, Fronleichnam)
•  Organisation des Bindens des großen Adventkran-

zes für die Stadtpfarrkirche
•  Rosenkranzvorbeten in der Kirche (Donnerstag, 

Sonn- und Feiertage)
•  Kaffeejause für die Kirchenputzer in Edelsbach (je-

den Freitag)
•  Agape für die Fußwallfahrer am „13.“ des Monats in 

Edelsbach
•  Bearbeitung des großen Pfarrhofgartens, Mäh-

arbeiten im Pfarrhofgelände, Pflege der Außen-

anlagen um den Pfarrhof (Buchsbaum, Rosen und 
Weinhecke)

•  Pflege des Pfarrhofgartens und der Bäume in Edels-
bach

•  Jährliches Gießen von etwa 300 großen Grabkerzen 
für Allerheiligen (aus Kerzenresten!)

•  Künstlerische Gestaltung der großen Osterkerze
•  Leitung eines Teams für die Herstellung von unzäh-

ligen Bastelarbeiten für den Adventmarkt der Pfar-
re Feldbach

•  Leitung des Teams für das Binden der Kräuterbü-
scherln für die Segnung am 15. August

•  Suppen für Pfarrfest und KFB-Suppensonntag
•  Mitarbeit in der KFB
•  Reinigen und Etikettieren der Weihwasserfläsch-

chen für die Stadtpfarrkirche (ca. 2000 Stück im 
Jahr)

•  Organisation des Brennholzes für den Pfarrhof und 
das Pfarrheim

•  Einlegen des Sonntagsblattes
•  Leitung einer EKI-Kindergruppe bis vor etwa 6 Jah-

ren
• Kinderbetreuung während der CHORios Proben

Frau Stefanie Fischer ist überaus engagiert im pfarr-
lichen Leben, sie ist in der Pfarre bzw. in den Pfarren 
sehr vernetzt, ihre Menschenfreundlichkeit wird allseits 
geschätzt, ihr starker Glaube, ihr wertschätzendes Zu-
gehen auf die Menschen und ihre verlässliche und um-
sichtige Arbeit sind ein Segen für die Pfarren, vor allem 
für uns Priester. Herzlichen Dank für die so großherzi-
ge Arbeit im Pfarrhof und in den Pfarren Feldbach und 
Edelsbach! Vergelt‘s Gott! Für ihren neuen Lebensab-
schnitt in Straden wünschen wir Gottes reichen Segen, 
Gesundheit, den dankbaren Blick auf das erfüllte und 
schaffensreiche Berufsleben und viel Lebensfreude. 

Pfarrer Friedrich Weingartmann

Pfarrhausfrau Stefanie Fischer - Dank und Anerkennung
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Sonderbeilage Pfarre Feldbach
Bericht der KfB Feldbach
Suppensonntag
Die KfB Feldbach hat anlässlich des Familienfasttages 
köstliche Suppen von den Wirten und von Mitgliedern 
der KfB als Suppe to go verkauft. Insgesamt (Suppen-
aktion, Kirchensammlung und Sammlung im Kinder-
garten der Grazer Schulschwestern) konnten für die 
Aktion Familienfasstag € 6.367,37 gesammelt werden. 
Allen Spendern ein herzliches Vergelt‘s Gott!

Frauenfasching
Covidbedingt hatte der traditionelle Frauenfasching 
2 Jahre pausiert. In diesem Jahr konnte die Veranstal-
tung endlich wieder stattfinden.  Am 16. Februar fan-
den  sich fast 100 Frauen und die hohe Geistlichkeit 
im Pfarrsaal ein. Pfarrer Parzmair als „Reni“ war wieder 
einer der vielen Höhepunkte. Auch Pfarrer Weingart-
mann ließ es sich nicht nehmen,  bei seiner letzten Fa-
schingsveranstaltung einige lustige Geschichten vor-
zutragen. Bei Speis und Trank, lustigen Sketches und 
fröhlichem Gesang ging ein schöner Abend rasch  zu 
Ende.  Für 2024 gibt es wieder die Möglichkeit mit den 
Frauen Spaß und Lachen zu erleben!

Margret Lösch ©
 M

ar
ia

nn
e 

La
ck

ne
r

Die neu renovierte Kapelle und die Stationen am Kalvarienberg
Danke allen Spendern, die die Renovierung ermöglicht haben!
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Im Jahr 2023 erhalten Sie das Seelsorgeraumblatt „Ge-
meinsam auf dem Weg“ viermal.

Sie werden dadurch über das Leben und die Ereignisse 
in den Pfarren des Seelsorgeraumes Feldbach informiert. 
Zugleich möchte unser Seelsorgeraumblatt Freude am 
Glauben wecken.

Die Herstellung und der Versand sind mit hohen Kosten 
verbunden, die nur zum Teil durch Werbeeinschaltun-
gen gedeckt werden können.

Daher finden Sie hier unterhalb einen Erlagschein zum 
Herausschneiden mit der Bitte um einen freiwilligen 
Druckkostenbeitrag.
Sie können Ihren Beitrag auch direkt in der Pfarrkanzlei 
abgeben oder eben den Zahlschein verwenden.

Bitte unterstützen Sie unser Seelsorgeraumblatt mit  
einer Spende. Ein Richtwert wäre € 15,- oder wie-
viel Sie geben wollen. Jeder Beitrag ist uns eine Hilfe 
und ermöglicht, dass alle Haushalte unserer Pfarre das  
Seelsorgeraumblatt erhalten.

Mit einem herzlichen Dank im Voraus
das Seelsorgeraumblatt-Redaktions-Team

Liebe Seelsorgeraumblattleserinnen! Liebe Seelsorgeraumblattleser!

Kann bei Zahlungen inner- 
halb EU/EWR entfallen

V1
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15

Pfarrblatt der Pfarre Feldbach
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Freiwilliger Druckkostenbeitrag

Danke!

Pfarrblatt der Pfarre Feldbach

AT52 3849 7000 0000 5074

RZSTAT2G497

Freiwilliger
Druckkostenbeitrag
Danke!

Sonderbeilage Pfarre Feldbach
Unsere fleißigen Minis zu Ostern
Danke für euren Dienst!
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Bitte und Dankefür Ihre Unterstützungder Druck- und Versand-kosten!
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Breitenfelder Ministranten
Im Februar waren die Breitenfelder Ministranten ge-
meinsam im Kino und genossen Popcorn und einen 
Film. Anschießend vergnügten sie sich bei den zahlrei-
chen Spiele-Möglichkeiten.
Die vorösterliche Zeit war geprägt von häufigem Üben 
und der Vorbereitung auf die heiligen Messen zum Os-
terfest. Nach dieser intensiven Zeit wurden die Minis 
mit einem Eis vom Breitenfelderhof verwöhnt. 
Vier Minis feierten am kleinen Ostersonntag ihre Erst-
kommunion: Matthias, Anna, Juli und Emilia. 
Luisa Gieferl hat ihren Ministrantendienst nach einigen 
Jahren beendet. Luisa, wir wünschen dir Gottes Segen 
für deine Zukunft.

Petra Schwab, Ministranten-Begleiterin

Jungschar Paldau
Wir ratschen, wir ratschen den englischen Gruß – Rat-
schenbasteln mit den Jungscharkindern.
Unter fachkundiger Anleitung von Robert Hirschmann 
und den Begleitern der Jungscharkinder (Alexander, 
Nora und Simone), bastelten heuer erstmals viele flei-
ßige Kinderhände an den bunten Ratschen. Vielen 
Dank euch allen, die Ihr dabei gewesen seid, und allen, 
die zum Gelingen beigetragen haben, und danke an 
Katrin Neuhold für diese tolle Idee.

Gabriele Hofmeister

Aktive Jungschararbeit in Edelsbach
Auch heuer gab es in der Fastenzeit bei der Jungschar-
stunde eine Fastensuppe, welche die Kinder selbst zu-
bereitet haben. Außerdem konnten die Jungscharkin-
der ihr Wissen über die Fastenzeit bei einem kleinen 
Fastenquiz unter Beweis stellen. Unsere Osterstunde 
verbrachten wir mit einer Schnitzeljagd mit Rätseln 
zum Thema Ostern, vielen lustigen Osterspielen, wie 
dem Eierlauf, und als Überraschung gab es eine Os-
ternesterlsuche. In diesem Jahr durften die Jungschar-
kinder auch die Kirche mit selbstgemalten Ostereiern 
schmücken. Zum Muttertag gestalteten die Jung-
scharkinder wieder die Messe mit und bereiteten net-
te Geschenke für alle Mütter vor, welche sie nach dem 
Gottesdienst verteilten.

Klara Fink ©
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Jungschar, Ministranten und Jugend
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Einschaltung - Pfarrblatt Feldbach - Juni/Juli/August 2023

PILGERREISEN 2023

RAD-Pilgerreisen 2023

Radtour nach Medjugorje 2023

Pilgerreise nach Schio

Radtour Medjugorje zum Jugendfestival
Jugendfestival

Maria Himmelfahrt m. P. Aidan Msafiri

Maria Geburt

Rosenkranzfest

Di, 25. Juli - So, 30. Juli 2023

Mo, 14. August - Sa, 19. August 2023

Mi, 30. August - Sa, 09. September 2023 

Di, 10. Oktober - Fr, 13. Oktober 2023 

Di, 18. Juli - So, 30. Juli 2023 m. Schw. Kerstin 

Di, 05. Sept. - Sa, 09. Sept. 2023

Di, 03. Okt. - Sa, 07. Okt. 2023

3

Sa, 24. Juni - Mi, 28. Juni 2023 

Di, 06. Juni - Sa, 10. Juni 2023 

Jahrestag

Fronleichnam

Fordern Sie jetzt unser Reiseprogramm 2023 an!

 MEDJUGORJEREISEN 2023 

Weitere 

Infos & Termine

bei uns im Büro 

erhältlich!

fragollo - reisen GmbH & Co KG

Oed 60, 8311 Markt Hartmannsdorf

office@fragollo-reisen.at

Tel: 03114-5150 

www.fragollo-reisen.at

Riegersburger Minis 4 goal
Ende März tauschten 15 fußballbegeisterte Minis aus 
Riegersburg ihre weißen Kleider gegen ein gelbes Tri-
kot ein und nahmen am Ministranten-Fußballturnier 
in Gleisdorf teil. Ein kunterbuntes Fußballteam aus 
kleinen bis großen Mädchen und Burschen trainierten 
eifrig, um besonders fit für das Turnier zu werden. Das 
Motto lautete „Nur gemeinsam sind wir stark!“ Gewon-
nen haben wir einen tollen Nachmittag, viel Teamgeist 
und Spaß. Die Platzierung spielte da keine Rolle mehr.
Vielen Dank an Vikar Anton Luu fürs Organisieren und 
Mitspielen, an Karol Pytraczyk fürs Trainieren, den El-
tern fürs Kutschieren und Anfeuern und an Familie 
Bernhart für die Jause!

Renate Sommer ©
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Jungschar, Ministranten und Jugend

Ministrantenaufnahme in Edelsbach
Am 19. März wurden Annika Jung, Emilie Frühwirth 
und Sophia Zoller in die Ministrantenschar aufgenom-
men. Wir wünschen ihnen viel Freude für diese sehr 
wertvolle Aufgabe am Altar.
Die Ministrantenarbeit liegt in den Händen von Vikar 
Rainer Parzmair. Wir danken ihm für seinen Einsatz 
bei der Einführung und Ausbildung dieser Minis. In all 
diesen Jahren hat er eine große Zahl von jungen Men-
schen für den Ministrantendienst gewinnen können. 
Viele der „ehemaligen“ Minis sind zu diesem Festgot-
tesdienst gekommen, um auch unserem Vikar zu sei-
nem Geburtstag zu gratulieren.

Monika Lafer

Katholische Jugend Feldbach
Kaffee und Kuchen gab es am ersten Maiwochenende 
beim Pfarrcafé der KJ Feldbach. Nach einer ereignis-
reichen Backaktion am Samstag konnten wir unsere 
Gäste am Sonntag im Pfarrsaal mit leckeren Kuchen, 
Tee und Kaffee versorgen. Der Reinerlös kommt un-
serer Reise nach Portugal zu Gute. Zehn Jugendliche 
aus Feldbach werden im Sommer zum Weltjugend-
tag nach Lissabon fliegen. Voller Vorfreude zählen wir 
schon die Wochen und treffen verschiedenste Vorbe-
reitungen. Dazu zählen auch die neuen Jugendpul-
lover und T-Shirts, welche am Pfarrcafesonntag ihren 
ersten Auftritt hatten.                                        Franziska Fink
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Bei uns in Riegersburg ist immer was los!
Beginnend mit der Palmweihe am Marktplatz und dem Kinder-
Kreuzweg der Familienrunde wurde Ostern eingeläutet. Die KFB 
Riegersburg und der PGR Lödersdorf luden wieder zum „Fasten-
Suppensonntag“ ein, außerdem gab es einen Firmlings-Wortgot-
tesdienst zum Thema „Friede-Freude-Freundschaft“ in Lödersdorf 
und für die Schulen Feiern zum Thema „Versöhnung“. Danke an 
ALLE, die mitgeholfen haben – besonders an Vikar Anton Luu – für 
die vielen Möglichkeiten, die Osterzeit feierlich zu begehen.

Regina Neuhold-Krainer

Familienfasttag und Suppensonntag in Edelsbach
Die KfB lud heuer wieder zum Fastensuppenessen ins Pfarrheim ein. Ein herz-
licher Dank gilt den Köchinnen und dem Koch der vier köstlichen Suppen und 
des Heidensterzes, sowie allen Helfern. Sehr dankbar, dass die Pfarrbevölke-
rung dieses Angebot gut angenommen und äußerst großzügig unterstützt 
hat, können wir € 772,92 vom Suppenessen und € 782,08 vom Familienfast-
tagsopfer überweisen. Allen ein herzliches Vergelt´s Gott.       Anna Buchgraber

Kar- und Osterwoche in Edelsbach
Für den Palmsonntag wurden vor der Festhalle der 
Altar und der Blumenschmuck mit den wunderschö-
nen Frühlingsblumen vorbereitet. Mit den Palmbu-
schen ausgestattet, folgte die Pfarrbevölkerung der 
Einladung zur Palmweihe und so konnte der Einzug 
in Jerusalem auch in Edelsbach gefeiert werden. Die 
drei österlichen Tage, vom Gründonnerstag mit der 
Abendmahlfeier und der Ölbergandacht, der Karfrei-
tag mit der Feier vom Leiden und Sterben Jesu, der 
Grabesruhe und der Auferstehungsfeier am Karsams-
tag, bilden einen wichtigen Teil unseres Glaubens. 
Auch die traditionellen Bräuche vom Weihfeuertra-
gen und den Speisensegnungen wurden wieder ge-
pflegt. Am Ostermontag folgte der Emmausgang, in 
Anlehnung an die Emmausgeschichte – heuer nach 
Rohr zum neu errichteten Dorfplatz mit neu gestal-
tetem Dorfkreuz und einem Glockenturm mit den 
alten Glocken der Pfarrkirche.                    Monika Lafer

Fastenzeit bis Ostern im Seelsorgeraum
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WIR MACHT’S MÖGLICH.

WIR BRINGT 
LEBEN IN 
DIE REGION.

raiffeisen.at

Fastenzeit bis Ostern im Seelsorgeraum

Palmsonntag in Breitenfeld
Die Kindergartenkinder eröffneten die 
Palmsegnung mit einem Gebet und 
den Gottesdienst mit einem Lied.

Ostersonntag in Breitenfeld
Auferstehungsprozession mit Vereinen und Pfarrgemeinde

Karsamstag in Breitenfeld
Weihfeuersegnung vor der Pfarrkirche

Ostermontag in Breitenfeld
Emmausfeier bei der Auferstehungskapelle

Karfreitag in Breitenfeld
Andacht vor Pieta und Heiligem Grab

Vom Palmsonntag bis zur Auferstehung in Paldau
Unser Kaplan Markus Schöck zelebrierte diese liturgischen Feiern mit uns in beeindruckender Weise. So feierten wir mit ihm den Ein-
zug Jesu nach Jerusalem, das letzte Abendmahl und die Fußwaschung am Gründonnerstag, den Kreuzestod Christi am Karfreitag, 
die Weihfeuersegnung, die Osterspeisensegnung und die Osternachtsfeier am Karsamstag bis zur Auferstehung am Ostersonntag.
Und Vikar Rainer Parzmair fasste diese Ostertage mit den Worten der „Gaben“ zusammen. Die Gabe am Gründonnerstag im letzten 
Abendmahl und in der Fußwaschung. Die Hingabe durch den Kreuzestod Christi am Karfreitag. Die Zugabe seiner Auferstehung am 
Ostersonntag in der Früh.
Allen Gottesdienstbesuchern und allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön fürs Dabeisein, Mitfeiern und Mitgestalten (MMV Paldau, 
Organisten, Chorgemeinschaft unter der Leitung von Renate Christandl, Ministranten, Kindergartenkinder mit ihren Pädagoginnen).

Gabriele Hofmeister
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Karsamstag in Riegersburg

Fastenzeit bis Ostern im Seelsorgeraum

Palmsonntag in Riegersburg
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Kinderkreuzweg

Fastensuppen-Essen in Eichkögl
Fünf verschiedene Suppen konnten am Eich-
kögler Kirchplatz genossen oder auch mit 
nach Hause genommen werden.

Palmsonntag in Eichkögl
Die Kindergartenkinder feierten am Palm-
sonntag den Einzug Jesu in Jerusalem mit 
wunderschönen Palmbuschen und einer 
Darbietung zum Thema „Vögel“.

Ostern in Eichkögl
Bei den Osterfeierlichkeiten stellten die Weihfeuerträger, die Vereine und auch die 
Bevölkerung von Eichkögl ihre Wetterfestigkeit unter Beweis.
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Kartage und Ostern in Feldbach
Wie in Feldbach üblich starteten 
die Feierlichkeiten mit der Fußwa-
schung am Gründonnerstag, am 
Karfreitag am Nachmittag gab es 
eine eigene, kindgerechte Feier 
vom Leiden und Sterben Jesu und 
am Abend dann die Feier für Er-
wachsene mit Teilen aus der Pas-
sion von H. Schütz, gesungen von 
der Schola Feldbach. Neben vielen 
Osterspeisensegnungen war der 
Höhepunkt am Karsamstag die fei-
erlich gestaltete Auferstehungsfeier. 
Ein weiteres Highlight in Feldbach 
war die Chor-Orchester Messe am 
Ostersonntag.     Michaela Trummer
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BESTATTUNG 
FELDBACH
Filiale der Bestattung Graz GmbH

Renate Rath  
Bürgergasse 32
Tel.: 03152 2476
0 bis 24 Uhr 

E-Mail:
bestattung_feldbach@grazerbestattung.at
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Online-Gedenkportal auf www.bestattung-schreiner.at

B r e i t e n f e l dB r e i t e n f e l d
getauft wurden ...
Lukas Franz Lorenzer
Pascal Mario Gratzer
Valentin Kickenweiz
Vaerlie Stocker

verstorben ist ...
Theresia Posch, 96

E d e l s b a c hE d e l s b a c h
getauft wurden ...
Leo Berenyi
Alexander Maralli
Valentino Haidinger
Jakob Marx
Jonasch Kober

getraut wurden ...
Dieter Rauch 
 Melanie Friedl

verstorben sind ...
Marianne Kriftner, 88
Herbert Melbinger, 76
Maria Siegl, 92
Ernestine Lafer, 89
Josefa Kögler, 97

E i c h k ö g lE i c h k ö g l
getauft wurde ...
Nora Weber 

verstorben sind ...
Theresia Rabl, 78
Gertrud Winkler, 87
Margaretha Krenn, 83
Maria Knauhs, 89

F e l d b a c hF e l d b a c h
getauft wurden ...
Leon Gutmann
Leonie Hödl
Kaitlyn Konrad
Clemens Paral
Lea Teschl
Leo Niederl
Lina Baumgartner
Samuel Schwimmer
Fabio Gölles
Karlotta Wagner-Schuster
Tobias Trummer
Jasmin Grumeth
Paul Grumeth
Maja Köllner

verstorben sind ...
Charlotte Saria, 99
Rosa Vogl, 77
Kristof Pencik, 66
Anna Hödl, 95
Lieselotte Goll, 87
Maria Greiner, 88
Maria Schabhüttl, 83
Herta Posch, 83
Helmut Pammer, 47

Josef Neubauer, 87
Franz Eder, 89
Roman Maier, 65
Margaretha Bendel, 94
Herbert Tameg, 81
Amalia Remler, 87
Andreas Melbinger, 86
Anna Puntigam, 92
Johann Schauperl, 92
Theresia Hubmann, 87
Maria Trummer, 90
Marcel Pendl, 20
Hubert Kern, 60
Getrud Hofmeister, 84
Agnes Spörk, 53
Josefa Baumgartner, 90
Friedrich Rath, 89
Gottfried Schanner, 76
Alois Praßl, 82

P a l d a uP a l d a u
getauft wurden ...
Laura Schlögl
Leonhard Leitgeb  
Marie Niederl  
Marc Luttenberger
Elina Rathkolb 
Frida Windisch
Nico Strallegger
Jakob Wallner
Lucy-Mia Polzhofer
Emilia-Maria Polzhofer 
Theo Eberl  

verstorben sind ...
Gertrud Taferl, 93
Amalia Kölbl, 94
Nambergs Maria, 94
Anton Turel, 76
Alois Enderle, 85 
Erika Hütter, 80
Josef Deutsch, 72
Josef Trummer, 78
Maria Hirschmann, 99
Maria Dallhofer, 90  
Florian Thierschädl-Pfund-
ner, 86 
 

R i e g e r s b u r gR i e g e r s b u r g
getauft wurden ...
Lea Maitz
Finn Reiß
Henrik Lorenzer
Linda Mandl
Hannah Kleinmeier

verstorben sind ...
Maria Wurm, 92
Christian Praßl, 80
Anna Krenn, 100
Augusta Pachauer, 102
Maria Puff, 102
Martin Hainz, 85
Josef Gumhold, 91
Walter Janisch, 67

Getauft - Getraut - Verstorben

Im Jahr 2023 erhalten Sie das Seelsorgeraumblatt 
„Gemeinsam auf dem Weg“ viermal.

Sie werden dadurch über das Leben und die Ereignis-
se in den Pfarren des Seelsorgeraumes Feldbach in-
formiert. Zugleich möchte unser Seelsorgeraumblatt 
Freude am Glauben wecken.

Die Herstellung ist mit hohen Kosten verbunden, die 
nur zum Teil durch Werbeeinschaltungen gedeckt wer-
den können.

Daher liegt dieser Ausgabe ein Erlagschein mit der Bit-
te um einen freiwilligen Druckkostenbeitrag bei.

Sie können Ihren Beitrag auch direkt dem Austräger/
der Austrägerin mitgeben, in der Pfarrkanzlei abgeben 
oder den mitgelieferten Zahlschein verwenden.

Bitte unterstützen Sie unser Seelsorgeraumblatt mit 
einer Spende. Ein Richtwert wäre € 15,- oder wieviel 
Sie geben wollen. Jeder Beitrag ist uns eine Hilfe und 
ermöglicht, dass alle Haushalte unseres Seelsorgerau-
mes das Seelsorgeraumblatt erhalten.

Mit einem herzlichen Dank im Voraus
das Seelsorgeraumblatt-Redaktions-Team
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für 
Bad Heizung Service

Brückenkopfgasse 7  I  8330 Feldbach  I  03152/9002-0  I www.krobath.at

Bad Heizung Service

Juni 2023
01.06. Donnerstag

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

02.06. Freitag

Lange Nacht der Kirchen in St. Kind
ab 19:00 Uhr, Kirche St. Kind
19:00 Uhr Hl. Messe | 20:15 Uhr 
Kirchenführung | anschließend Agape

Lange Nacht der Kirchen am Saazkogel
ab 19:00 Uhr, Saazkogelkirche
19:00 Uhr Wortgottesfeier | 20:00 Uhr 
Dichterlesung mit Musik |21:00 Uhr 
Orgelkonzert mit Gesang und Trompete

03.06. Samstag

Firmung in Breitenfeld
10:00 Uhr, Kirche Breitenfeld

04.06. Sonntag

Hl. Messe in Breitenfeld
09:00 Uhr, Kirche Breitenfeld (Achtung 
andere Uhrzeit!)

Hl. Messe mit Kinderliturgie in 
Feldbach
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Dreifaltigkeitssonntag in Paldau
09:00 Uhr, Hl. Messe, Trummerkapelle
10:00 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche Paldau

Rüsthausfest in Riegersburg
10:30 Uhr, Hl. Messe, Rüsthaus 
Riegersburg

08.06. Donnerstag

Fronleichnam
Hl. Messe und Prozession in Edelsbach
08:00 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe und Prozession in Eichkögl
10:00 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Hl. Messe und Prozession in Feldbach
08:30 Uhr, Sparkassen Park Feldbach

Hl. Messe und Prozession in Paldau
09:30 Uhr, vor dem Momentum

Prozession und Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Spielplatz Riegersburg
09:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

09.06. Freitag

Frauengottesdienst in Edelsbach
19:00 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

11.06. Sonntag

Umgangssonntag in Breitenfeld
09:00 Uhr, Hl. Messe und Prozession, 
Pfarrkirche Breitenfeld

Hl. Messe und Prozession in Kirchberg
08.45 Uhr, Kirchpark Kirchberg

Pfarrfestsonntag in Paldau
Siehe Kasten S. 18

Seniorennachmittag mit 
Krankensalbung in Riegersburg
14:00 Uhr, Vulkanlandhalle Riegersburg

13.06. Dienstag

Marienandacht in Winkelgraben
19:00 Uhr 

15.06. Donnerstag

Anbetungstag „Hl. Veit“ in Paldau
09:00 Uhr, Wallfahrergottesdienst
10:00 Uhr, Anbetungsstunde für Axbach, 
Baumgarten, Kohlberg, Perlsdorf, Häusla, Puch
11:00 Uhr, Anbetungsstunde für Paldau, 
Ober-, Unterstorcha, Reith, Pöllau, Saaz
12:00 Uhr, Te Deum, Sakramentaler Segen

16.06. Freitag

Herz-Jesu Messe am Pelzerberg
19:00 Uhr, Lorenzerkapelle am Pelzerberg

Hl. Messe bei der Dornhofer Kapelle
19:00 Uhr, Dornhofer Kapelle

18.06. Sonntag

Hl. Messe anlässlich des 
Rittscheintalmusikertreffens
10:15 Uhr, Turnsaal Breitenfeld

Herz-Jesu Andacht Dornhofer Kapelle
15:00 Uhr, Dornhofer Kapelle

Pfarrfest in Feldbach
Siehe Kasten S. 18

Ministrantenmesse in Riegersburg
09:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg 

ÖKB Messe in Riegersburg
10:30 Uhr, Festhalle Riegersburg 

25.06. Sonntag

Hl. Messe und Kirchenfest in Lödersdorf
10:30 Uhr, Kirche Lödersdorf 

28.06. Mittwoch

Hl. Messe in Schweinz
19:00 Uhr, Kapelle Schweinz

29.06. Donnerstag

Peter und Paul in Eichkögl
19:00 Uhr, Hl. Messe und Anbetung, 
Pfarrkirche Eichkögl

Juli 2023
02.07. Sonntag

Pfarrpatrozinium Mariä Heimsuchung 
in Eichkögl 
10:00 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche Eichkögl

05.07. Mittwoch

Mariä Heimsuchung am Saazkogel
19:00 Uhr, Hl. Messe am Saazkogel

06.07. Donnerstag

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

12.07. Mittwoch

Marienandacht in Winkelgraben
19:00 Uhr 

14.07. Freitag

Klangwolke Übertragung in Feldbach
21:00 Uhr, Pfarrheim Feldbach

15.-22.07. Sa-Sa

Jungscharlager Edelsbach
Infos siehe Homepage Pfarre Edelsbach

16.07. Sonntag

Christophorussammlung in Breitenfeld 
10:15, Hl. Messe, Pfarrkirche Breitenfeld

Christophorussammlung in Edelsbach 
08:30, Hl. Messe, Pfarrkirche Edelsbach

23.07. Sonntag

Pfarrfestsonntag in Edelsbach
Siehe Kasten S. 19

Fahrzeugsegnung anlässlich des 
Christophorussonntags in Feldbach
09:30 Uhr, vor der Stadtpfarrkirche 
Feldbach

Christophorussammlung in Paldau
10:00 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche Paldau

Christophorussammlung in 
Riegersburg
 09:00, Hl. Messe, Pfarrkirche Riegersburg

24.07. Montag

SommerSchlussVerkauf im Second 
Hand Laden Feldbach
13:00-15:00 Uhr, Pfarrheim Feldbach

Termine
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24.-28.07. Mo-Fr

Ikonenmalkurs in Feldbach
Info/Anmeldung bei Stefanie Fischer 
(0676/8742 9006)

25.-27.07. Di-Do

Jungschar-Zeltlager Paldau
Infos siehe Homepage Pfarre Paldau

26.07. Mittwoch

Hl. Messe in Schweinz
19:00 Uhr, Kapelle Schweinz

31.07. Montag

SommerSchlussVerkauf im Second 
Hand Laden Feldbach
13:00-15:00 Uhr, Pfarrheim Feldbach

August 2023
03.08. Donnerstag

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

07.08. Montag

SommerSchlussVerkauf im Second 
Hand Laden Feldbach
13:00-15:00 Uhr, Pfarrheim Feldbach

09.08. Mittwoch

Hl. Messe am Saazkogel
19:00 Uhr, Saazkogelkirche

11.08. Freitag

Hl. Messe am Saazkogel
19:00 Uhr, Saazkogelkirche

12.08. Samstag

Hl. Messe mit Cantarella und 
Kirchenchor in Riegersburg
19:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

13.08. Sonntag

Laurenzisonntag am Saazkogel
09:30 Uhr, Prozession am Saazkogel 
10:00 Uhr, Festgottesdienst, Saazkogel
14:00 Uhr, Segensandacht, Saazkogel
Keine Hl. Messe in der Pfarrkirche!

Marienandacht in Winkelgraben
19:00 Uhr 

15.08. Dienstag

Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe mit Kräutersegnung in 
Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld,
anschließend Pfarrcafé und 
Mehlspeisverkauf

Hl. Messe mit Kräutersegnung in 
Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messen mit Kräutersegnung in 
Eichkögl
08:00 und 10:00 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Hl. Messen mit Kräutersegnung in 
Feldbach
08:30 und 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach

Hl. Messe mit Kräutersegnung in 
Gossendorf
16:00 Uhr, Kapelle Gossendorf

Hl. Messe mit Kräutersegnung in 
Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Hl. Messen in Paldau
09:00 Uhr, Kirche am Saazkogel
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Hl. Messe mit Kräutersegnung in 
Riegersburg
09:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

18.08. Freitag

Hl. Messe in Kerschhackl
19:00 Uhr

20.08. Sonntag

Pauracher Sonntag
08:00 Uhr, Hl. Messe in Edelsbach
09:30 Uhr, Hl. Messe in Paurach
19:30 Uhr, Eucharistische Andacht in Paurach

27.08. Sonntag

Dank-Gottesdienst Pfr. Weingartmann
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Dank-Gottesdienst Pfr. Weingartmann
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Dank-Gottesdienst Pfr. Weingartmann
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

28.08.-01.09. Mo-Fr

Jungschar- und Minitage in Feldbach
Infos und Anmeldeformular auf der 
Homepage der Pfarre Feldbach oder bei 
Michaela Trummer

30.08. Mittwoch

Hl. Messe in Schweinz
19:00 Uhr, Kapelle Schweinz

Vorschau September 2023
03.09. Sonntag

Jungschar- und Ministranten-
gottesdienst in Feldbach
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Pfarrfestsonntag in Riegersburg

08.-11.09. Fr-Mo

Fußwallfahrt nach Mariazell 

16.09. Samstag

Amtseinführung des neuen Pfarrers 
und Seelsorgeraum-Leiters
Siehe Kasten S. 19

Pfarrfest in Paldau
Sonntag, 11. Juni

 
Die Pfarre Paldau lädt alle sehr herzlich zum 
Pfarrfest ein: 09:30 Uhr Prozession, 10:00 Uhr 
Festgottesdienst vor dem Momentum, an-
schließend Frühschoppen mit dem Markt-
musikverein und dem Jugendblasorchester 
Paldau. Auch für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.
Die Pfarre Paldau freut sich auf Ihr Kommen!

Pfarrfest in Feldbach
Sonntag, 18. Juni

 
Die Pfarre Feldbach lädt heuer wieder zum 
Pfarrfest am Pfarrhofgelände ein. Gottes-
dienste um 8:30 und 10:00 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche. 
Neben leckerem Essen und Trinken, guter 
Musik und einer Schminkstation für Kin-
der öffnet am Pfarrfestsonntag der Second 
Hand Laden der Pfarre Feldbach seine Türen.

Unsere fleißigen Mehlspeisbäckerinnen bit-
ten wir sehr herzlich um ihre bewährte Mit-
hilfe. Die Abgabe des fertigen Kleingebä-
ckes erbitten wir am Donnerstag, 15. Juni, 
bis spätestens 11:00 Uhr im Pfarrheim 
Feldbach. Das Mehlspeis-Auflegen beginnt 
am Donnerstag um 14:00 Uhr im Pfarrheim.
Torten und Cremeschnitten bitte erst am 
Sonntag abgeben!
Danke im Voraus für Ihre Spenden und Ihre 
Mithilfe!

Martha Hutter, Christine Ladenhauf

NATURSTEIN  TRUMMER G
m

b
H

S t e i n m e t z m e i s t e r b e t r i e b

Termine
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Pfarrfest in Edelsbach
Sonntag, 23. Juli

 
Die Pfarre Edelsbach feiert ihren Pfarrpatron 
hl. Jakobus mit einem Festgottesdienst um 
08:30 Uhr in der Pfarrkirche.
Anschließend Pfarrfest mit Mittagessen in 
der Festhalle. Der Musikverein wird das Fest 
musikalisch gestalten.

Die Pfarre Edelsbach freut sich
auf Ihren Besuch und auf das Mitfeiern!

Termine

Es kann bei den Terminen jederzeit zu Änderungen kommen!
Aktuelle Informationen finden Sie in den Schaukästen und auf den Homepages.

 Termine in Breitenfeld        Termine in Edelsbach     Termine in Eichkögl     Termine in Feldbach
 Termine in Kirchberg      Termine in Paldau     Termine in Riegersburg       

Wiederholung „Gesamtchor“ im Seelsorgeraum
Wir haben einen wunderschönen Anlass, unser „Seelsorge-
raum-Gesamtchor-Projekt“ vom letzten Jahr zu wiederho-
len! Einerseits feiern wir die Amtseinführung unseres neuen 
Pfarrers und Seelsorgeraumleiters, andererseits wird auch 
unser Seelsorgeraum größer.
Daher lade ich wieder ganz herzlich Sängerinnen und Sän-
ger aller Generationen aus dem Seelsorgeraum zu einem 
Gesamtchor ein – es können Chöre, Singgruppen wie auch 
einzelne SängerInnen daran teilnehmen.

Die Proben dafür jeweils im Pfarrheim Feldbach am:
Sa, 2. September, 17:00-18:30 Uhr
Do, 7. September, 19:00-20:30 Uhr
Di, 12. September, 19:00-20:30 Uhr
Sa, 16. September, 15:00 Uhr Probe
Sa, 16. September, 16:00 Uhr Gottesdienst

Ich bitte um Anmeldung bis zum 28. August (um das No-
tenmaterial und die Räumlichkeiten dementsprechend 
vorbereiten zu können) unter 0676/8742 8705 bzw. 
sabine.monschein@gmail.com
Ich freue mich sehr auf ein gemeinsames chorisches Projekt 
und hoffe auf sehr rege Teilnahme aus allen Pfarren unseres 
Seelsorgeraums. 
Mit lieben Grüßen Sabine Monschein 

Amtseinführung von
Pfarrer Markus Schöck
Samstag, 16. September

16:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Ing. Mag. Markus Schöck – 
unser neuer Pfarrer

Da ich als Pfarrer von Breitenfeld, 
Edelsbach, Eichkögl, Feldbach, Paldau 
und Riegersburg nach Graz-Straß-
gang wechsle, wurde die Neubeset-
zung für die Pfarren im Seelsorgeraum 
notwendig.

Die Entscheidung des Herrn Gene-
ralvikars über die neue Leitung des 
Seelsorgeraumes Feldbach war nicht 
einfach und zog sich lange hin. Der 
Priestermangel ist in der ganzen Diö-
zese deutlich spürbar.

Umso mehr freue ich mich, dass die Di-
özesanleitung die Entscheidung über 
die Pfarrer-Nachfolge getroffen hat. In 
Zukunft wird unser Herr Kaplan Mar-

kus Schöck die Pfarren Breitenfeld, 
Edelsbach, Eichkögl, Feldbach, Paldau 
und Riegersburg und auch die Lei-
tung des Seelsorgeraumes überneh-
men, der sich um die drei Pfarren Feh-
ring, Hatzendorf und Unterlamm mit  
1. September vergrößert. Ich danke 
ihm für seine Bereitschaft, diese große 
Herausforderung neben seinem Kir-
chenrechtsstudium anzunehmen.
Sehr herzlich heiße ich Markus Schöck 
als zukünftigen Pfarrer und Seelsor-
geraumleiter willkommen und wün-
sche ihm für die neue Aufgabe Gottes 
reichen Segen, Gesundheit und viel 
Schaffenskraft.

Liebe katholische Christen! Bitte neh-
men Sie unseren neuen Pfarrer Mar-
kus Schöck mit offenem Herzen auf 
und unterstützen Sie ihn nach Ihren 
Möglichkeiten in seinem verantwor-
tungsvollen Dienst für Christus und 
seine Kirche.

Pfarrer Friedrich Weingartmann

Die Amtseinführung von Ing. Mag. 
Markus Schöck als Pfarrer im Seel-
sorgeraum Feldbach feiern wir am 
Samstag, dem 16. September 2023, 
um 16:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche 
Feldbach. Alle Priester, haupt- und eh-
renamtliche Mitarbeiter, Ministranten, 
Chorsänger, Frauen, Männer, Jugend-
liche und Kinder der Pfarren des Seel-
sorgeraumes sind zu dieser Feier sehr 
herzlich eingeladen.

Second Hand Laden der 
Pfarre Feldbach

 
In der Pfarre Feldbach gibt es einen Second-
Hand-Laden der Pfarrcaritas. Er befindet 
sich im rückwärtigen Teil des Pfarrheimes 
und ist für alle offen, die einen Beitrag zur 
Nachhaltigkeit leisten wollen.

Die gut erhaltenen Sachspenden wie Be-
kleidung, Heimtextilien, Geschirr, Schuhe 
und Taschen können wir zu sehr günstigen 
Preisen verkaufen. Zweimal im Jahr gibt es 
einen Schlussverkauf – alles pro Kilo um 
€ 1,50. Mit unserem Laden leisten wir einen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit und die Pfarrcari-
tas kann mit dem Erlös in Notfällen Bewoh-
ner im Seelsorgeraum unterstützen.

Saubere und guterhaltene Sachspenden 
können zu den Öffnungszeiten in der Pfarr-
kanzlei Feldbach (siehe Seite 20) abgege-
ben werden.

Geöffnet ist der Laden immer montags von 
13:00 bis 15:00 Uhr. Im Juli und August ist 
unser Second Hand Laden nur zu den drei 
Sommerschlussverkauf Terminen (24. und 
31. Juli; 7. August) geöffnet.

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Michaela Trummer mit Team
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Hl. Messen
Sa 19:00 Uhr
So 08:30, 10:00 und 19:00 Uhr
Mo 19:00 Uhr
Di 08:00 Uhr
Mi 19:00 Uhr
Do 08:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr

In Gossendorf am 2. So. im Monat Hl. Messe 
und am 4. So im Monat Wortgottesdienst, 
jeweils um 10:15 Uhr.

Kontakt
Pfarrgasse 3, 8330 Feldbach
03152/2389
feldbach@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Isabella Melbinger
isabella.melbinger@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
Mo - Di: 14:00 - 17:00 Uhr

Homepage
feldbach.graz-seckau.at

Ansprechpersonen für den Seelsorgeraum
Seelsorgeraumleiter
Pfarrer Friedrich Weingartmann
0676/8742 6061 | friedrich.weingartmann@graz-seckau.at

Handlungsbevollmächtigte für Pastoral
Pastoralreferentin Michaela Trummer
0676/8742 6979 | michaela.trummer@graz-seckau.at

Handlungsbevollmächtigte für Verwaltung
Margarete Klobassa
0676/8742 6181 | margarete.klobassa@graz-seckau.at

Vikar Rainer Parzmair
0676/8742 6986 | rainer.parzmair@graz-seckau.at

Vikar Anton Luu
0676/8742 1009 | anton.luu@graz-seckau.at

Kaplan Markus Schöck
0676/8742 6384 | markus.schoeck@graz-seckau.at

Provisor Franz Handler
zuständig für Eichkögl
0676/8742 9255 | franz.handler@graz-seckau.at

Pfarrer Bernhard Preiß
zuständig für Kirchberg/Raab und St. Margarethen/Raab
0676/8742 6394 | bernhard.preiss@graz-seckau.at

Pastoralreferent Franz Wallner
0676/8749 3788 | franz.wallner@graz-seckau.at

P f a r r e  B r e i t e n f e l dP f a r r e  B r e i t e n f e l d
Hl. Messen
So 10:15 Uhr

Jeden 4. So im Monat um 10:15 Uhr 
Wortgottesdienst

Kontakt über das Pfarramt 
Riegersburg
03153/8222
breitenfeld@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Monika Lafer
0676/8742 6046
monika.lafer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
siehe Riegersburg

Homepage
breitenfeld.graz-seckau.at

P f a r r e  E d e l s b a c hP f a r r e  E d e l s b a c h

Hl. Messen
Sa 19:00 Uhr
So 08:30 Uhr

Kontakt
Edelsbach 1, 8332
03152/3509
Pfarrsekretärin
Monika Lafer
0676/8742 6046
monika.lafer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Di und Fr: 08:00 - 11:00 Uhr
Homepage
edelsbach.graz-seckau.at

Kontakt
Eichkögl 149, 8322
03115/2337
Pfarrsekretärin
Angela Gölles
0676/8742 8744
angela.goelles@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Do: 14:00 - 17:00 Uhr

Homepage
eichkoegl.graz-seckau.at

Hl. Messen
Sa 19:00 Uhr
So 10:00 Uhr
Mo 19:00 Uhr
Di 19:00 Uhr
Mi 19:00 Uhr
Do 19:00 Uhr
Fr 19:00 Uhr

Jeden 13. im Monat um 19:00 Uhr Wallfahrts-
gottesdienst. | Jeden 1. Samstag im Monat 
Herz-Mariä-Sühnesamstag. | 30 Minuten vor 
jedem Gottesdienst Rosenkranzgebet.

P f a r r e  K i r c h b e r g / R a a bP f a r r e  K i r c h b e r g / R a a b
Hl. Messen
Sa 19:00 Uhr *
So 08:45 Uhr °
Do 19:00 Uhr 

° Am 3. Sonntag im ungeraden Mo-
nat Wortgottesdienst.

* Messen am Samstag nur in den 
ungeraden Monaten.

Kontakt
Kirchberg 71, 8324
03115/2319
kirchberg@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Angela Gölles
0676/8742 8744 
angela.goelles@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Mi, Fr: 08:00 - 11:00 Uhr

Homepage
kirchberg-raab.graz-seckau.at

P f a r r e  P a l d a uP f a r r e  P a l d a u
Hl. Messen
Sa 19:00 Uhr
So 10:00 Uhr
Mi 19:00 Uhr

Kontakt 
Paldau 32, 8341
03150/2231
paldau@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Monika Lafer 0676/8742 6046
monika.lafer@graz-seckau.at
Michaela Mayer 0676/8742 6341
michaela.mayer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mi und Fr: 08:00 - 11:00 Uhr
Homepage
paldau.graz-seckau.at

P f a r r e  R i e g e r s b u r gP f a r r e  R i e g e r s b u r g
Hl. Messen
Do 19:00 Uhr
Sa 19:00 Uhr
So 09:00 Uhr

In Lödersdorf am 2. So im Monat 
Wortgottesdienst und am 4. So im 
Monat Hl. Messe, jeweils um 
10:30 Uhr.

Kontakt
Riegersburg 32, 8333
03153/8222
riegersburg@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Monika Lafer
0676/8742 6046
monika.lafer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo: 08:00 - 11:00 Uhr
Do: 14:00 - 17:00 Uhr
Homepage
riegersburg.graz-seckau.at


